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Mit liebe·vollen Details 
TAITING - Die Taitinger Krippenbauer ha· 
ben sich wieder ans Werk gemacht. Auf 
über 20 Quadratmetern haben sie in der 
Taitinger Kirche die Weihnachtsdarstel-
lung aufgebaut. Ausgangspunkt ist eine 
stabile Konstruktion. über eine Tonne 

·wiegen die Steine, deren Standorte zum 
Teil ausgewählt werden mussten. Auf 
diesen bewegen sich die Gärtner, die re-
gelmäßig die verwendeten Gräser, Farne 
und die unterschiedlichsten Moosarten 
bewässern. Die Pflanzen begrünen die 
bergige Landschaft, bieten den Schafen 
und Ziegen eine Weidemöglichkeit und 
prägen das Landschaftsbild. Darin ein-
gefügt wurden Koniferen, Büsche und 
Bonsaibäume. 
Aus den Wirtschaftsgebäuden schim-
mert das Licht und aus den Schornstei-
nen qualmt es. Verantwortlich dafür ist 

"eine ausgefeilte Technik. Aus den Hügeln 
fließt und stürzt das Wasser in die Tiefe, 
treibt ein Mühlenrad an und mündet in 
einen Weiher. Füchse streifen umher und 
haben es auf Gänse und Enten abgese-

"lien. Allerhand Tierwelt hat sich ange-

sammelt, Rehe, Wildschweine, Ziegen, 
Hasen und Katzen. Ein Storchenpaar mit 
seinen Jungen hat in einem Baumwip· 
tel seine Heimat gefunden. Viel Hand-
werkszunft hat Einzug gehalten. Hirten 
bewachen ihre Herden und machen es 
sich an einem rauchenden Lagerfeuer 
gemütlich. 
Ein Knecht ist mit einem Ochsen und 
Heuwagen auf dem Weg, Holz wird ge-
hackt und Brot gebacken. In einer Kä· 
serei werden Milchprodukte hergestellt 
und eine Gastwirtschaft bietet den Gäs· 
ten einen Erholungsplatz. Dabei dürfen 
natürlich ein Bierfass und entsprechen-
de Krüge nicht fehlen. Die Heiligen Drei 
Könige samt Gefolgschaft mit Kamel und 
Pferd sind bereits aufgebrochen. 

Info, 
Bewundert werden kann die Taitinger 
Krippe am 25. und 26. Dezember so-
wie am 1., 6. und 8. Januar jeweils von 
13.30 bis 16.30 Uhr. Zudem gibt es eine 
Abendkrippenschau am 7. Januar ab 
18.45 Uhr nach der Vorabendmesse. 

.a. In der Taitinger Krippe sind viele Werkstätten eingerichtet. Dort wird fleißig gear-
beitet. Foto: privat 
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Der Energiekrise 
trotzen, Die 
Herrenjacke aus 
sandfarbenem 
Marderfell und 
edlem Loden halt 
auch bei großer 
Kälte warm. 

Foto, oh 

Modisch und nachhaltig 
AUGSBURG - Das Pelzstudio Glock aus 
Augsburg hat in Berlin die begehrte Aus-
zeichnung #International German Red 
Fox Award" gewonnen. Dabei handelt es 
sich um einen von der Zeitschrift HWild 
und Hund" mit Unterstützung des Zen-
tralverbandes des Deutschen Kürschner-
handwerks ins Leben gerufenen Wett-
bewerb, in dem es um die Verarbeitung 
nachhaltiger Materialien geht. Damit soll 
die Verwertung von Pelz aus der Natur 
und der Region gefördert werden. Für 
den Wettbewerb, der jedes Jahr slallfin· 
det, verwenden die teilnehmenden Kür-
schner nur Balge wild lebender Füchse, 
Marder und anderer Wildtiere, die von 
Jägern in Deutschland erlegt wurden. 
Der Red Fox Award, der bisher immer 
im Rahmen einer Modenschau bei der 
Jagdmesse in Dortmund ausgetragen 
wurde, fand heuer zum ersten Mal auf 
Einladung des Zentralverbandes des 
Deutschen Handwerks (ZDH) im Rahmen 
der Verbandstagung des Deutschen Kür-
schnerhandwerks mit anschließender 
Preisverleihung im Haus des Handwerks 
in Berlin statt. 
Der oberste Repräsentant des ZDH Hans 
Peter Wollsiefer hob hervor, wie nach-
haltig das Handwerk in Deutschland 

arbeitet und welch herausragende und 
vorbildliche Rolle dabei die Kürschner 
einnehmen. Einmal mehr bewies das 
Augsburger Atelier Glock seine herausra-
gende Stellung, was die exzellente Ver-
arbeitung nachhaltiger Materialien unter 
dem Markenzeichen WePreFur betrifft. 
Die mit dem Red Fox Award ausgezeich-
nete Herrenjacke in dezenter Farbkom-
bination begeisterte die Juroren. Das 
sandfarbene, gerupfte und gefärbte 
Steinmarderfell, das aus bayerischer 
Jagd stammt, ist samtweich und flau-
schig. Die dazugehörende Kapuzenweste 
kann unter der Jacke oder auch einzeln 
getragen werden. 
Der Stoff von Jacke und Weste ist modi· 
scher, großkarierter Loden. Karos sind der 
Trend dieser Wintermode. Der Ladenstoff 
wurde in der Tuchfabrik Mehler in Tir-
schenreuth aus 100 Prozent Merinowol-
le hergestellt. Mil dem Erfolg beim Red 
Fox Award untermauerte das Pelzatelier 
Glock einmal mehr seine herausragende 
Stellung, was die Herstellung nachhal-
tiger, moderner Pelzmode betrifft. Das 
Studio am Schmiedberg 7 gehört zudem 
seit Jahren zum Augsburger Handwerker-
weg. Interessenten werden gerne durch 
das Atelier geführt. 

Wir feiern in das 100-Jubiläum mit 100 Teilen zu 198,00 { Unser Atelier 30 Jahre 
erfolgreich am Schmiedberg 7, 

"' 
Westen, Jacken und Mäntel, alles Einzeltei le. nur , 
in der Or,ginalgröße erhäl tlich. Greifen Sie zu und • 
sichern Sie sich Ihr perfektes Weihnachlsgeschenk 
oder 1hr neues, Lieblingsstück für die kalten 
Tag e. Nur solange der Vorral reicht. 
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